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Führungen

Schüler entdecken erneuerbare 
Energie
In ihrer Projektwoche mit dem Schwerpunktthema «Energie» besuchte die Schwyzer  
Schulklasse der 3. Oberstufe im Februar die Agro-Energiezentrale für eine Besichtigung.  
Mit grossem Interesse und Neugier folgten die Schülerinnen und Schüler der Führung  
von Emil Gwerder, der die Fragen der Oberstufenschüler kompetent und mit viel Anschau-
ungsmaterial beantwortete. 

Führungen

FHNW Brugg 
besucht Ener-
giezentrale
Urs Rhyner von der Agro Energie Schwyz 
AG hatte am 25. April die Gelegenheit, in  
der Vorlesung «Holzheizkraftwerke» der 
Fachhochschule Nordwestschweiz (FHNW) 
in Brugg die Energieproduktion und das 
Fernwärmenetz der Agro Energie genauer zu  
erklären. Am 26. April konnten die Studie- 
renden auf der Exkursion einen Einblick in 
die Technik der Energiezentrale Winter s - 
 ried erhalten.

Konferenz

Agro Energie  
an Zürcher Inno-
vationsforum  
Am 10. und 11. März fand in Zürich das In-
novationsforum Energie zum Thema  
«Praxiserfahrungen und Herausforderungen 
im Energiemarkt» statt. Urs Rhyner, Leiter 
Strategie und Innovation, konnte dabei  
in seiner Präsentation das Geschäftsmodell 
Wärmeverbünde und die Agro Energie 
Schwyz AG als Praxisbeispiel im Fernwär-
memarkt vorstellen.

Können Sie sich vorstellen, von einem Robo-
ter operiert zu werden? Bei der Aussicht, dass 
der nächste operative Eingriff von einem Ro-
boter ausgeführt wird, der Hausarzt seine Di-
agnose über einen Telepräsenzroboter macht 
und unsere Eltern bald von einer Maschine in 
der Pflege betreut werden, stellen sich uns 
unausweichlich weitergreifende Fragen. Ge-
nau diese Fragen nimmt die Agro Energie 
Schwyz AG an ihrem ersten Technik- und In-
novationsforum auf. 
Am Montag, 27. Juni, organisiert die Schwyzer 
Energieproduzentin zusammen mit Zentral-
schweiz Innovativ erstmals dieses Forum auf 
dem Areal des Energiezentrums in Ibach. 
Zum kontroversen Thema « Robocare – be-
handeln uns bald Roboter ? » diskutieren fünf 
hochkarätige Persönlichkeiten aus der Wis-
senschaft unter der Leitung von Urs Rhyner 
von der Agro Energie Schwyz AG. 

Innovation und Wirtschaft treffen sich
Der Anlass ist öffentlich, und willkommen 
sind alle, die sich für diesen Themenbereich 
interessieren. Auch Entscheidungsträger aus 
Politik und Wirtschaft sind eingeladen, sich 
aus erster Hand zu informieren.
Zudem dient der anschliessende Apéro zu 
weiterführenden Gesprächen mit den Refe-
rentinnen und Referenten sowie der Pflege 
des persönlichen Netzwerkes. « Die Idee ist, 
dass wir interessierte Personen aus den Be-
reichen Technik, Innovation und Wirtschaft 
an einem Abend zusammenbringen und uns 
mit einem Thema unter verschiedenen Ge-
sichtspunkten auseinandersetzen », sagt Urs 
Rhyner, der das Forum zusammen mit Andy 
Weber vom Technologiezentrum Schwyz 
organisiert.

1. Technik- und Innovationsforum

Behandeln 
uns bald 
Roboter?

Die Agro Energie Schwyz AG steht für inno va-
tive Energiesysteme im Kanton Schwyz.  
Deshalb möchte sie dem Thema Innovation  
ein jährlich wiederkehrendes Forum bieten.

1. Technik- und Innovationsforum
Montag, 27.6.2016, 18 – 21 Uhr  
Energiezentrum Wintersried 
Anmeldung erforderlich unter:
www.zentralschweiz-innovativ.ch

Es diskutieren:
– Prof. Dr. Roland Siegwart: Maschi-

neningenieur, Professor für autonome 
Systeme an der ETH Zürich und  
Co-Direktor des Wyss Translational 
Center Zürich

– Ursula Meidert: Soziologin, wissen-
schaftliche Mitarbeiterin und Dozie-
rende an der Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften 
ZHAW am Departement Gesundheit 
in Winterthur mit Schwerpunkt  
Alter und Technik sowie Gesundheit 
und Technik

– Pater Cyrill Bürgi OSB: Theologe,  
Dekan des Klosters Einsiedeln, Verant-
wortlicher für die Kloster-Pflegestation

– Dr. Eva van het Reve: Bewegungswis-
senschaftlerin, Mitgründerin des  
ETH-Spin-offs Dividat für kognitivmo-
torisches Training

– Prof. em. Dr. Beda Stadler: Biologe, 
emeritierter Professor und ehemaliger 
Direktor des Instituts für Immuno-
logie der Universität Bern, Kolumnist 
und Freidenker

Mitarbeitende

Neuer  
Projektleiter
Seit diesem Frühling arbeitet Gregor Lutz 
als Projektleiter bei der Agro Energie 
Schwyz AG. Er ist zuständig für Projektent-
wicklungen und wird Sicherheitsbeauftrag-
ter. Der 31-Jährige ist ausgebil d eter Um-
weltwissenschaftler ETH und arbeitete 
zuvor beim Branchenverband Holz energie 
Schweiz, als Mitarbeiter eines Beratungs-
büros für Holzwärmeverbünde sowie als Ge-
schäftsführer des Wärmeverbundes Littau.  

Mitarbeitende

Neuer Bauleiter
Bruno Zimmermann aus Küssnacht unter-
stützt seit Februar 2016 das Agro-Energie-
Team. Der dipl. Betriebswirtschafter ist ver-
antwortlich für die Bauleitung des Fern - 
wärmenetzes. An seiner Arbeit motivieren 
ihn der Kontakt mit Menschen, die Arbeits-
organisation und das Lösen von Problemen. 
Die Freizeit verbringt Bruno Zimmermann 
gerne beim gemütlichen Beisammensein 
mit seiner Familie und Freunden.
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Sponsoring

Mit der BSZ Stiftung  
am Lauerzerseelauf
Die Agro Energie Schwyz AG unterstützt die BSZ Stiftung mit praktischen Sportbags, welche  
Angestellte und Klienten an zwei Anlässen verteilen: Am 10. internationalen Fussballturnier 
«football is more» für Jugendliche mit und ohne Beeinträchtigung Ende Mai in Brunnen  
mit dem Benefizspiel zwischen der ersten Mannschaft des HC Ambri-Piotta und den Legen-
den der Schweizer Fussball-Nati als Höhepunkt dieses Integrationsanlasses. 
Weiter werden die Sportbags am 5. Lauerzerseelauf vom 24. Juni 2016 kostenlos abgegeben.

Grosser 
Beitrag 

für die Umwelt 
Andreas Höchli, 
Verwaltungsratspräsident

Wie würden Ihre Freunde Sie 
beschreiben?
Offen für Neues und zuverlässig. 

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Abenteuerreisen mit dem Segelschiff an 
die Packeisgrenze. 

Was ist Ihr Lebensmotto?
Immer nach vorne schauen. 

Wo ist Ihr Lieblingsort in der Region?
Die Ibergeregg mit der wundervollen Na-
tur und den zahlreichen Wanderwegen. 

Was ist Ihre Aufgabe bei der Agro 
Energie Schwyz AG?
Dem Verwaltungsrat obliegt die Gesamt-
leitung der Agro Energie Schwyz AG. Er 
ist unter anderem verantwortlich für 
strategische Entscheidungen. Meine Auf-
gabe als Verwaltungsratspräsident ist es,  
die Sitzungen des Verwaltungsrats mit 
dem Delegierten des Verwaltungsrats 
Valentin Gerig und dem Geschäftsführer 
Baptist Reichmuth vorzubereiten und 
zu leiten.
 
Was motiviert Sie?
Die Agro Energie Schwyz AG leistet einen 
grossen und vor allem nachhaltigen  
Beitrag für den Umweltschutz. Das mo-
tiviert mich. Ebenso die engagierten, 
kompetenten und aufgestellten Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.
 
Was machen Sie persönlich für den 
Umweltschutz?
Ich mache das Übliche: Abfall trennen 
oder auf Wäschetrockner verzichten. 
Aber es könnte sicher noch mehr sein.

Name: Andreas Höchli
Geburtsdatum: 8. 5. 1951 
Beruf: Rechtsanwalt, Dr. iur.
Wohnort: Oberrohrdorf
Lieblingsessen: frischer Fisch
Lieblingsgetränk: frisches Wasser

Sicherheit

Erfolgreiche 
Feuerwehr-
übung 
Keine Angst, es brennt nicht! Anfang April 
führten die Stützpunktfeuerwehr Schwyz 
und die Unterstützungsgruppe Ibach im 
Energiezentrum Wintersried eine Übung 
durch. Hauptziel waren die Übung des Was-
sertransports ab Muotatrockenleitung zum 
Energiezentrum Wintersried und der Test 
des Sicherheitsdispositivs. Dank den hoch-
professionellen Fachleuten klappte alles wie 
am Schnürchen.

Vorsorgeeinrichtung hat die Agro Energie 
Schwyz AG einen optimalen Partner und neu-
en Hauptaktionär gefunden. 

Pensionskasse als Hauptaktionär
Die Profond Vorsorgeeinrichtung bietet auf 
KMU zugeschnittene Vorsorgelösungen zu 

Bedingungen, die sonst nur für grössere Un-
ternehmen gelten. Profond verwaltet ein Ver-
mögen von über 5,8 Milliarden Franken von 
knapp 40 000 Versicherten. Der Hauptsitz der 
Sammelstiftung befindet sich in Thalwil. 
« Die Agro Energie Schwyz AG hat in kurzer 
Zeit sehr viel aufgebaut und erreicht. Wir 
sind von den Projekten und dem Team über-
zeugt und freuen uns sehr, als Hauptaktio-
närin und Finanzpartnerin bei der Umset-
zung der Vision mitzuwirken », sagt Andreas 
Höchli, Vizepräsident des Stiftungsrats von 
Profond und neuer Verwaltungsratspräsi-
dent der Agro Energie Schwyz AG. 

Baptist Reichmuth bleibt CEO
Für die Mitarbeitenden wird sich nichts än-
dern: Baptist Reichmuth wird weiterhin als 
Geschäftsführer tätig sein und mit seinem 
Team die Strategie des Unternehmens weiter 
umsetzen. « Ich freue mich ausserordentlich, 
dass wir einen starken Partner gefunden ha-
ben und die geplanten Ausbauprojekte zu-
sammen umsetzen können. Für die Region 
ist dies eine grosse Chance  », sagt Reichmuth. 
Und auch für die Kunden wird sich nichts  
ändern, die bestehenden Verträge mit der 
Agro Energie Schwyz AG bleiben unverändert 
gültig.

Um den weiteren Ausbau des Fernwärmenet-
zes nach Steinen und weiter bis nach Arth zu 
finanzieren, sind substanzielle Investitionen 
erforderlich. Solche Investitionen sind lang-
fristig und die Agro Energie Schwyz AG des-
halb ein ideales Gefäss für Investoren mit 
langfristigem Anlagehorizont. Mit der Profond 

Profond Vorsorgeeinrichtung

Ein starker 
Partner
Die Agro Energie Schwyz AG erhält mit  
der Profond Vorsorgeeinrichtung einen neuen 
Hauptaktionär und starken Partner.

Der neue Verwaltungsrat (v. l. n. r. ): 
Georges Schelbert, Yolanda 
Peterhans, Valentin Gerig, Andreas  
Höchli, Baptist Reichmuth, Beat  
Badertscher, Hans Reichmuth

Auszeichnung

Leitungsbau 
nach Mor-
schach ausge-
zeichnet
Am 25-Jahre-Jubiläum der Firma Brugg 
Rohrsystem AG wurde die Agro Energie 
Schwyz AG für den spektakulären Fern-
leitungsbau von Brunnen nach Morschach 
im Stollen der ehemaligen Brunnen- 
Morschach-Bahn ausgezeichnet. Am Jubi-
läum teilgenommen haben Andy Klein-
schmidt, Oliver Schwager und Hans-Peter 
Hauri. Die drei Mitarbeiter durften einen 
Früchtekorb sowie einen Wellnessgutschein 
entgegennehmen.
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Von der Vision zur Realität: Nach nur 10 Jah-
ren versorgt die Agro Energie Schwyz AG 
die ganze Region mit nachhaltiger Energie.

2006
– Gründung der Agro 

Energie Schwyz AG

2009
– Januar: Baubeginn
– Mai: Betrieb 

Biogasanlage
– Oktober: Holzkessel 

1,2 MW und 3,2 MW
– Oktober: Wärmeliefe-

rung Ibach und Schwyz

2010
– Juli: Wärmelieferung 

Mangelegg
– November: Holzkessel 

6,5 MW
– Dezember: Wärmeliefe-

rung Brunnen

2011
– Oktober: Redundanz-

kessel Öl 11 MW

2012
– September: Brandfall, 

Rückbau Holzkessel 
1,2 MW

– Oktober: Gewinn Solar-
preis Schweiz

– Dezember: 
Normalbetrieb

2013
– Oktober: Wärmeliefe-

rung Rickenbach
– November: Rauchgas-

reinigung und Kamin

2015
– Januar: Start ORC-Anla-

ge 9,9 MW, Ökostrom 
3200 Haushalte

– April: Wärmelieferung 
Seewen

– August: Wärmeliefe-
rung Morschach

2014
– Februar: Baubeginn 

ORC-Anlage
– Dezember: 

Entschwadungsanlage

2016
– April: Profond Vorsorge-

einrichtung wird neuer 
Hauptaktionär

– Juni: Agro Energie Tag
– Juni: 1. Technik- und 

Innovationsforum

10 Jahre Agro Energie

Die Erfolgs-
geschichte

Rickenbach
2013

Brunnen
2010

Mangelegg
2010

Schwyz
2009

Ibach
2009

Seewen
2015

Morschach
2015



Agro Energie Schwyz AG
Lückenstrasse 34
6430 Schwyz
T 041 810 41 42
F 041 810 44 42
info@agroenergie-schwyz.ch
www.agroenergie-schwyz.ch
facebook.com/AgroEnergieSchwyz

Agro 
Energie Tag
Sa, 25. 6. 2016
9.30  —  17 Uhr

Weniger CO2

Mit der CO2-neutralen Fernwärme der Agro 
Energie Schwyz AG können jährlich 
über 19 210 t Kohlenstoff dioxid eingespart 
werden.

Mehr Anschlüsse
Mit einem Fernwärmenetz von über 80 km 
werden mehr als 900 Anschlüsse bedient. 
Und das Netz wird schrittweise weiter 
ausgebaut – Steinen soll im nächsten Jahr 
folgen, später Goldau und Arth.

Mehr Ökostrom
Wir machen auch Strom ! Jährlich werden 
rund 12 Mio. kWh nachhaltiger Öko-
strom produziert. Dies entspricht dem 
Strom bedarf von 4000 Haushalten.

Mehr Wärme
Im Jahr 2015 konnte der Wärmeabsatz 
trotz warmem Winter leicht gesteigert 
werden auf 58 GWh. Dies entspricht etwa 
dem Wärmebedarf von 5800 Haus-
halten bzw. 7, 25 Mio. Litern Heizöl, die so 
eingespart werden können.


